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Landtag der Provinz Sachsen
Merseburg K Januar

Die heutige zweite Sitzung des Landtages wurde um 11
Uhr von dem Vorsitzenden Otto Graf zu Stolberg er

Nach geschäftlichen Mittheilungen gedenkt der Voröffnet
Zumfitzende des in Berlin verstorbenen Herrn v Patow

Zeichen ehrenden Andenkens erheben sich die Abgeordneten von
ihren Sitzen

Es wird in die Tagesordnung eingetreten Der Vorlage
des Provinzial Ausschusfes betreffend den Weg
fall der Beiträge der Provinzialbeamten für die
Fürsorge ihrer Hinterbliebenen wird der Haushalt
kommission überwiesen

Dasselbe geschieht ohne jede Besprechung mit der Vorlage
des Provinzialausfchusses belr die Etatsüberschreit
ungen und außeretatsmäßigen Ausgaben sowie die
Ueberschülse bei der Provinzialverwal tun

Es folgt die erste Berathung der Vorlage des Provinzial
ausfchusses über den Stand der Jrrenanstalts Er
weiterungsbauten und wegen des Baues einer
dritten Irrenanstalt

Auf Antrag des Abg v Voß wird sofort in die zweite Be
rathung der Vorlage eingetreten Für diese liegen folgende
Anträge des Proomzial Ausschusses vor

1 daß für Altfcherbitz von dem Neubau einer Männervilla
Abstand genommen und statt derselben noch eine Jrauenvilla
neu errichtet werde

2 daß die Beschlußfassung über die Anlage einer dritten
Irren Heil und Pflegeanstalt ausgesetzt und der Provinzial
ausschuß beauftragt werde dem Provinziallandtage in seiner
nächsten ordentlichen Session weitere bezügliche Vorlage zu
unterbreiten

Die Anträge des Provinzialausschusses weiden angenommen
In der ersten Lesung der Vorlage des Provinzialausichusses

betr die Abänderung der Besoldungsgrundsätze be
züglich der Wärter an den Irrenanstalten bemerkt
Landesrath Wrede der Landesdirektor habe sich gegenüber
den seit Jahren erfolgenden Anträgen der Anstaltsdirektoren
auf Erhöhung der Sätze für die Wärter ablehnend verhalte
zu sollen geglaubt indessen Kien die Uebelstände die durch die
mangelhafte Besoldung der Wärter entständen die Schwierig
keit zuverlässige Wärter zu bekommen so groß geworden daß
der Landesdirekror nicht umhin gekonnt habe der Sache weitere
Folge zu geben Der Provinzial usschuß habe sich der Auf
fassung des Lanvesdirektors angeschlossen und stelle den An
trag die Besoldung der Wärter entsprechend zu erhöhen

Die Vorlage wird der Haushaltskommission überwiesen
In Erledigung der Vorlage des Provinzialausschusses betr

Erwerb und Veräußerung von Grundstücken werden
ohne Weiteres die Entnahme des zu einer Grundstückserwerb
ung für die im Bezirke der Landesbau Inspektion befindliche
Baumschule erforderlichen Kauf und Verzinsungsbetrages von
2567,11 Mk aus dem Kapitalvermögen des Provinzialver
bandes und die Veräußerung eines im Grundbuche von
Schkeuditz eingetragenen Grundstücks zum Preüe von 4150 M
genehmigt

Die Vorlage des Provinzial Ausschusses betreffend die
Abänderung des Reglements der Wittwen und
Waisen Veriorgungsanstalt wird in erster Lesung auf
Antrag der Abgg v Voß und v Rauch Haupt an eine
Commission von 7 Mitgliedern verwiesen

Der nächste Gegenstand der Tagesordnung ist die erste Be
rathung der Vorlage des Provinzial Ausjchusses betreffend
den Abschluß eines Vertrages mit der Universität
Halle wegen Zahlung eines Kostenbeitrsgs für tu
die Universitäts Jrrenklinik aufgenommene gestes
kranke Personen der Provinlz Sachsen

Abg Listemann hebt hervor daß zu den günstigen
Momenten welche es ermöglichten den vom vorigen Landtag
in Aussicht genommenen Bau einer dritten Jrrenanstaltt vor
läufig auszusetzen auch der Vertrag mit der Jrrenklinik in
Halle gehöre Durch diesen im Jahre 1833 abgeschlossenen
Vertrag habe sich die Provinz verpflichtet für 30 unterzubrin
gende Geisteskranke inen Zuschuß von 160 Mk als Differenz
zwiichen dem reglementsmäßigen Unterhaltungsbeitrage dritter
Klasse von 240 M und den der Provinz erwachsenden Selbst
kosten von 400 Mark Pro Kopf und Jshr an die Klinik zu
zahlen Durch den inzwischen erfolgten Neubau der Klinik sei
der Wunsch entstanden den Vertrag auf die Ausnahme von 50
Kranken auszudehnen Der Provinzial Ausschuß sehe diese
Ausdehnung des Vertrages als im Interesse der Provinz sie
legen an unter der Bedingung daß künftig die Zahlung v n
160 M nur für diejenigen Kranken gewährt werde für welche
mangels eigener Mittel die Kreise bezw Orisarmenverbände
mit dem Satze von 240 M eintreten müßten Es habe sich
herausgestellt daß in ver Vergangenheit dieser Gesichtspunkt
seitens der Universitätsverwaltung nicht überall inne gehalten
worden fei es feien Kranke ausgenommen worden die einen
erheblich höheren Betrag als 240 M bis zu 400 M gezahlt
hätten gleichwohl feien auf Grund des Vertrages der Provin
zialverwaltung die 160 Mk Zuschuß Pro Kopf zum Nachtheile
der Provinz verrechnet worden Die Universiiätsverwaltung
wünsche eine Einschränkung der vom Provinzialausfchusse em
pfohlenen Bedingung Der Provinzialausfchuß empfehle aber
die volle Aufrechterhaltung der Bedingung Der von dem
Eurator der Universität gleichfalls geäußerte Wunsch die Ver
handlungen über Aufnahme von Geisteskranken nicht wie bis
her zwischen ihm uud dem Landesdirektor sondern direkt
zwischen dem Direktor der Klinik und dem Landesdirektor zu
sühren sei Sache der Verwaltung

Damit ist die erste Berathung der Vorlage beendigt die
zweite Lesung wird ohne vorherige Commissionsberathung
stattfinden

Es folgt die erste Berathung der Vorlage des Provinzial
Ausschusses betr Ergänzungswahlen für drei Ge
werbe ammern der Provinz

Die Vorlage wird einer Commission von 11 Mitgliedern
überwiesen

Weiter steht auf der Tagesordnung die erste Berathung der
Vorlage des Provinzial Ausschusses betreffend en Erwerb
eines Grundstücks und die Errichtung von Gebäu
de auf demselben für die Taubstummen Anstalt in
Osterburg

Landesrath v Werder berichtet daß der Eigenthümer des
Hauses in dem die Anstalt zur Zeit untergebracht sei das
Me hsverhältniß gekündigt habe und andere zulängliche Mieths
räume in der kleinen Stadt Osterburg nicht zu beschaffen seien
weshalb ein eigenes Anstaltsgebäude errichtet werden solle

Der Antrag wird vom Landtage zum Beschluß erhoben
Der nächste Gegenstand ist die erste Berathung der Vorlage

des Provinzial Ausschusfes wegen Abänderung des Regle
ments der Provinzial Jrrenanstalten betreffs der
Höhe der Verpflegungstostensätze

Landesrath Wrede stellt auf Grund der stattgehabten Er
mittlungen die jetzigen Sätze von 1200 Mk in erster 600 Mk
in zweiter und 240 bezw S92 Mark in dritter Klasse im Ver
gleich zu den Irrenanstalten der anderen Provinzen als sehr
miißige fest Verhiiltnißmäßig am größten sei das MißverhSlt

iiiß zwischen Selbstkosten und Vervslegiinhsfatz in der drit xn
Klasse in dieser betrugen die Selbstkosten annährend 500 Mk
Der Provinzial Ausichuß schlage eine Erhöhung der Sätze auf
1600 Mk in erster 300 Mk in zweiter 240 Mk bezw 400
Mark in dritter Klaffe vor

Abg Göbel beantragt den Gegenstand der Haushaltkom
mission zu überweisen Die Erhöhung werde vorgeschlagen
weil durch die seitherigen Sätze die verursachten Kosten nicht
gedeckt würden es sei deshalb nicht einzusehen warum wie
vorgeschlagen werde den erhöhten Sätzen rückwirkende Kraft
auf die schon in der Anstalt befindlichen Kranken nicht beigelegt
werden solle

Landesrath Wrede erwidert für den Provinzial Ausfchuß
fei die Erwägung maßgebend gewesen daß es vom rechilicben
Standpunkt zweifelhaft erscheine ob es angehe die Kosten für
bereits auf Grund bestehender reglement nischer Bestimmungen
aufgenommene Kranke nachträglich einseitig zu erhöhen

Abg Liste mann glaubt daß ein geschlossener Vertrag wie
er hier vorliege nur mit beiderseitiger Zustimmung geändert
werden könne Die in den Anstalten Befindlichen seien ohne
Zeitbegrenzung aufgenommen und hätten damit den vertrags
mäßigen Anspruch erworben zu den jetzigen Sätzen so lange
in den Anstalten zu bleiben als ihr Verweilen in denselben
nothwendig sei

Der Antrag wird ohne Weiteres in 2 Lesung im Plenum
erledigt werden

Der elfte Gegenstand ist die erste Berathung der Vorlage
betr die Ermächtigung des Provinzial Ausschusfes
zur Festsetzung desZiusfußes für die aus demCapi
lalienverwaltungsfonds für die Hülsskasse der
Provinz entliehenen Gelder

Abg Graf Wartensleben begründet die Vorlage nach
welcher der Provinzial Ausichuß denZinsfuß nach dem jeweili
gen Stande des Geldmarktes festsetzen soll mit dem Herabgehen
des Zinsertrages der im fraglichen Fonds befindlichen Inhaber
Papiere mit der Herabsetzung des Zinsfußes für die in den
selben eingelegten Einzelfonds von 4pCt auf 3,6 pCt und mit
der Ermäßigung des von der Provinzial Hülfskasse sür die ihrer
seits auszugebenden Darlehne erhobenen Zinssatzes von 4 I pCt
auf 4pCt Eine weitere Herabsetzung dieses Zinsfußes sei nicht
ausgeschlossen

Damit ist die erste Berathung beendigt
Der nächste Gegenstand ist die erste Berathung der Vorlagen

betr die Bewilligung von Mitteln zur Ausführung
von Tiefbohrungen nach Quellwaffer für dieJrren
anstalten Altfcherbitz und Nietleben

Abg v Voß führt aus daß die nach einem Beschlusse aus
dem Jahre 1887 in den beiden Anstalten hergestellten Wasser
versorgungsanlagen sich leider als bei weitem nicht genügend
in Bezug auf die geförderte Waffermenge herausgestellt hätten
und daß auch das Waffer ohne Klärung durch Filter zum Ge
nuß für Menschen sich nicht eigne Nachdem verschiedene in
Vorschlag gebrachte Auskunstsmittel als undurchführbar oder
außerordentlich kostspielig sich erwiesen hätten beantrage der
Provinzial Ausschuß bei der Bestimmtheit mit welcher Graf
Wrscbowetz gelegentlich seiner Untersuchung an Ort und Stelle
das Vorhandensein von unterirdischen Wafferläufen angezeigt
habe und im Hinblick auf die außerordentlichen Erfolge des
Genannten auf dem Gebiete des Quellensuchens die B willig
niig der zur Ausführung de c Tiesbohrungen nothwendigen
Mittel

Abg v Rauchhaupt empfiehlt die Vorlage mit Hinweis
auf die vielfachen Erwlge des Grafen Wrschowetz Dieser ziehe
sich ein gewisses elektrisches Kostüm an und habe in seinen
Nerven die wunderbare Eigenschaft daß er wenn er auf einer
Quelle stehe in Zuckungen verfalle Nach der Stärke derselben
beurtheile er die Tiefe der Quelle Seine Eriolge seien solche
daß der Staat in dem wasserarmen Westpreußen bei Anlegung
von Eisenbahnhöfen von diesem Quellensucher bestimmen lasse
wo die Brunnen anzulegen seien

Landesrath Wrede jührt einige weitere Erfolge des Grafen
Wrfchowetz an

Die Vorlage geht an die Anstalt commiision
In die Commission für die Berathuni des Wittwen und

Watfenversorgung Reglements weiden gewählt die Abgg Brecht
v Voß Kirchhofs v Bismarck Barth v d Brinken Knobloch
in die Commission für die Gewerbekammervorlage die Adgg
Lucius Erfurt v Bodenhausen Weydemann v Goßler Fied
ler Hauswaldt Staude Tchils v Erffa v Wedell Schwenie
berg in die Anstaltscommission die Abgg Wiekeck Bödcher
v Jagow v Bredow Schulz Voigte Frankenhäuser v Votz
Petri

Schluß 1 Uhr Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr

T O 3 Bewmmviig der Reihenfolge des Ausscheidens für
die beguis Erhöhung der Zchl der Stadtverordneten neueinge
tretemn 9 Mitglieder durch Ausloviung Von den Mitgliedern
der 3 Abtheilung scheiden aus die Herren Billina 1891 ssaie
1893 Rausch l395 Von der 2 Abtheilung die Herren Pfaul
1891 Dr Venediger 1893 Dr Baumert 1895 Von der 1
Abtheilung die Herren Steckner 1391 Koch 1893 Elze 1895

T O 4 In die Commission welche sich mit den vorberei
tenden Arbeiten für die Zusammensetzung der einzelnen Com
missionen zu befassen hat und aus den Herren Demuth Dit
tenberger und Brauereibesitzer Schulze besteht wird an Stelle
des Herrn Prof Dittenberger auf den Vorschlag des Herrn
Vorsitzenden Herr Commerzienrath Bethcke gewählt

T O 5 Die Versammlung beschließt daß im Etat des
Leihamts pro 1890 in Ausgabe unter Titel 4 1l 4 das jähr
liche Gehalt des Goldarbeiters Traverso statt mit 600 mit 800
Mark einzusetzen ist Der sn die Ortsarmenkasse abzuführende
Reingewinn vermindert sich demnach um weitere 200 Mark
und beträgt nur noch 518,23 Mark Der Etat des Leihamts
wird auf 36 006 Ma,k festgesetzt

T O 6 Der Eiat der katholischen Schule pro 1890/91
liegt zur Feststellung vor Derselbe balancirt in Einnahme und
Ausgabe mit 11,393 M Der Kämmereizuschuß beträgt 9373
Maik

T O 7 Der Etat der Brumhard Stiftung pro 1890 in
Einnahme und Ausgabe mit 5809 M 35 Pf balaacirend liegt
zur Feststellung vor

T O 3 Mittheilung von Protokollen über abgehaltene
außerordentliche Kassenrevisionen Eine Revision der Stadt
hauptkasse und der Steuerrezeptur hat ergeben daß sich Alles
in bester Ordnung befindet

T O 9 Bezüglich der Petition betr Entbindung von
einem Mietsverträge Mühlgraben 10a beschließt die Ver
sammlung den Uebergang zur Tagesordnung

T O 10 Von der Petition Erwirkung einer Concession
betreffend und

T O 11 der Petition betr Gewährung einer Unterstützung
geht die Versammlung gleichfalls zur Tagesordnung über

Hlw der Stadt Mö AyMvMß
Der Wdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 6 Januar Nachmittags 4 Uhr

Am Magistratstische sind erschienen die Herren
Oberbürgermeister Siaude Bürgermeister Schneider
Stadträthe Dr Schröder Hild enha gen Lohausen

v olly Fubel Dryander Keferstcin ZernialAm Vorstandstische sind erschienen die Herren
Der Altersvorsitzende der Versammlung Herr Rentier Si

mon später Herr Regieruugsrath a D Gn eist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
T O 1 Verpflichtung und Einführung der neu bezw wie

derg wählten Stadtverordneten Die elbe erfolgt durch den
Herrn Oberbürgermeister Staude unter herzlichen Worten des
Dankes an die seitherigen und der Begrüßung der neugewähl
ten Mitglieder der Versammlung Ssdann heißt der Alters
vorsitzende Herr Simon die neuen Mitglieder willkommen

T O 2 Neuwahl des Bureaus
1 Man schreitet zunächst zur Wahl eines Vorsitzenden der

Stadtverordnetenversammlung Abgegeben wurden 53 Stimm
zettel davon waren 9 unbeschrieben 44 sind demnach gül
tig Von diesen erhalten Herr Regierungsroth Gneist 33
Herr Commerzienrath Bethcke 3 Herr Justizrath Schlieckmann
3 St Herr Gneist nimmt die Wahl dankend an und über
nimmt sogleich den Vorsitz

2 Wahl eines Stellvertreters des Vorsitzenden Von 52
gültigen Stimmen erhielten Herr Bethcke 27 Stimmen Herr
Pros Dittenberger 24 Herr Schlieckmann 1 St Da Herr
Commerzienrath Bethcke die Annahme der auf ihn gefallenen
Wahl aus Rücksichten auf seine Gesundheit ablehnt so macht
sich ein zweiter Wahlgang nothwendig In demselben wurden
abgegeben 53 Stimmzettel 2 waren unbeschrieben Von den
51 gültigen Stimmen erhielten Herr Prof Dittenberger 40
Herr Justizrath Herzfeld 4 Herr Bethcke 3 Herr Schlieckmann
2 Herr Sanitätsrath Hüllmann und Herr Meyer je eine St
Herr Dittenberger nimmt die Wahl an

3 Wahl eines Schriftführers Von 51 gültigen Stimmen
erhielt Herr Baumeister Schulze 50 St Derselbe nimmt die
Wahl an Als Stellvertreter wurde Herr Sanitätsrath Hüll
mann mit 29 St gegenüber Herrn Brauereibesitzer Schulze
der 22 Stimmen erhielt gewählt Derselbe nimmt die
Wahl an

fDie Missionskonferenz in der Provinz
Sachsens tritt am 9 und 10 Febr hier zusammen An
Montag Abend hält Geneneralsnperintendent D Schulz
von Magdeburg die Eröffnungsprevic t In der V r
sammlung spricht Miistonsinspektor Dr Schreiber von
Barmen über die Organisation der heimathlichen Missious
gemeinde Die biblische Ansprache am Dienstag Morgen
hält Prof D Hering den Hauptvortrag Mifsionsinspektor

I Zahn von Bremen über das Thema Selbstständige
Kirchen das Ziel evangelischer Missionsarbeil Die bei
den Missionsinspektoren werden auch in der Abendver
sammlung reden und außer ihnen Superintendent Paulus
von Roßla und Pastor Hofmann von Rathmannsdorf

L R fProf Weber Halle über die Influenza
Bet der leider noch immer weiter um sich greifenden In
fluenza Epidemie dürfte die Ansicht einer Capicität wie
des Prof Weber in Halle über diese Erkrankung von all
gemeinerem Interesse sein Mit Sicherheit beobachtet so
äußerte sich Prof Weber wurde die Influenza zum ersten
Mal im Jahre 1510 seit dieser Zeit sind im Ganze
90 Epidemien beobachtet worden Stets wie auch dies
mal verbreitete sich die Epidemie die übrigens schneller
fortschreitet wie Cholera Pocken oder Pest von Osten
nach Westen und da sie also von Rußland zu uns kam
wurde si naher als russischer Katarrh bezeichnet Mit
enem plö chen Temperaturwechsel hängt die Krankheit
n chi am nen vielmehr entsteht sie wahrscheinlich durch

U e ncs Ansteckiinzsstoffes der nicht mit der
unst o sich fortpflanzt sondern durch Erkrankte

und ch e Aii an mu igsluft weiter getragen wird Daher
iwe iN cie Jnflaenza auch auf den am meisten benutzten
Ve kchcsivegen vorwärts und deshalb werden auch die
größeren Städte die Centren des Verkehrs zuerst be
troffen dann erst das flachs Land Und wenn die In
fluenza sich heute viel schneller ausbreitet als bei ihrem
früheren Auftreten so ist der Grund darin zu suchen daß
die Eisenbahnen den ganzen Verkehr so außerordentlich
beschleunigt haben Während diese Epidemie früher ein
Jahr brauchte zu ihrem Weg um die Erde hat sie diesen
Weg diesmal in ca 3 Monaten beinahe vollendet
Der Krankheitserreger scheint auch bei dieser Erkrankung
ein Pilz zu fein Vor einigen Jahren wurde im Nasen
schleim ein solcher auch entdeckt jedoch ist seitdem nichts
Sicheres nachgewiesen worden Aber bei dem heutigen
Stande der Baeienlogie ist es nicht unwahrscheinlich daß
wir eines Tages mit der Entdeckung des Influenza Er
regers überrascht werden Die Symptome der Krank
heil sind ja heute allgemein so bekannt daß kaum weiteres
darüber gesagt zu werden braucht Die Epidemie in Halle
wird voraussichtlich noch 4 6 Wochen dauern Der
Verlauf der Erkrankung ist meist günstig ungünstige
Ausgänge treten leichter ein bei schon vorhandenen Lun
gen oder Herzleiden Bei der Behandlung hat sich außer
Chinin noch Antipyrin und namentlich Pheuacetin be
währt

sDer verstorbene Bankdirektor Albert
Kulifch, der ein großes Vermögen hinterläßt hat auch
testamentarisch eine anfehnliche Summe für gemeinnützige
Zwecke ausgesetzt

sZur Steuerveranlagung In einer gestern
Abend vom Kaufmännischen Verein nach dem Börsenlokale
einberufenen Besprechung über die demnächst auf dem
Rathhause zu vollziehende Wahl von 7 Mitgliedern und
deren Stellvertretern zur Einichätzungs Kommifsion für die
in der Gewerbesteuerklasse II veranlagten Fabrikanten
Kaufleute Bäcker und Fleischer wurde die Wiederwahl der
bisherigen Mitglieder allgemein befürwortet mit Ausnahme
dreier Mitglieder die theils in höhere Steuerklassen ver
anlagt theils wegen Geschäftsniederlegung nicht mehr wähl
bar sind An deren Stelle wurden vorgeschlagen die Herren
Kaufleute Emil Funke Karl Probst in Firma Heckert und
Fleischermeister Daniel Die Wahl der bez Kommission



folgt auf 3 Jahre von 18LO f 2 1892 und ha en die
Gewerbcsteuerzahlenden d eser Klasse 45000 M proJzhr
annähernd des gesammten 130000 Mk betragenden
Gewerbesteuerbetrages aufzubringen

Die Abordnung der Salzwirker Brüderschaft
im Thale Halloren ist am Königliche Hofe zu Berlin wie
immer so auch dieses Jahr wieder in huldvollster Weise em
pfangen und aufgenommen morden Wie die N A Z be
richtet begab sich die Abordnung bestehend aus den Halloren
Franz Lntze Aeltester Gottlieb Ebert und Franz Duppe am
Neujahrstage Nachmittags zur Hoftafel in das Königliche
Schloß um die üblichen Geschenke darzubringen In einem
besonderen Gange wurden dieselben Hallesche Schlackwurst vom
Fleischermeister Homuth Sooleier und Soole aus der Saline
den hohen Herrschaften an der Königlichen Tafel dargereicht
Während der Aelteste dabei hinter dem Stuhle Sr Majestät
des Kaisers steht um etwa an ihn gerichtete Fragen Sr Maje
stät zu beantworten serviren die beiden anderen Halloren die
erwähnten Speisen von denen die Herrschaften gern nehmen
Auch wird bei dieser Gelegenheit das Carmen der gedruckte
Neujahrsglückwunsch der Halloren verfaßt in den Vorjahren
von dem verstorbenen Herrn Pros Gosche in diesem Jahre von
Herrn Bergrath Dr Arndt an der Tafel herumgereicht Nicht
nur Ihre Majestäten sondern auch die anderen hohen Herr
schasten richteten an die in ihrer malerischen Tracht erschiene
nen Halloren huldvolle Worte Nachdem der betr Gang be
endet traten die Halloren ab und wurden in einem Nebenzimmer
an der Tafel der Hofbeamten gespeist Am anderen Tage
Mittags begab sich die Deputation zur befohlenen Audienz in
das Königliche Schloß Se Majestät der Kaiser und später
Ihre Majestät die Kaiserin unterhielten sich in leutseligster
Weise mit den Halloren ließen sich von ihnen über ihre Halli
schen Verhältnisse so auch über die Brüderschaft berichten und
trugen ihnen Grüße an dieselben auf Auch die Kaiserlichen
Prinzen bekamen die Halloren zu sehen und zu sprechen So
dann machten dieselben ihre Aufwartung bei Ihrer Majestät
der Kaiserin Augusta und nach einander bei den zu dieser Zeit
in Berlin weilenden Gliedern der Kaiserlichen und Königlichen
Familie und sonstigen Fürstlichkeiten Ueberall wurden sie auf
das Huldvollste empfangen und hier und da beschenkt Auch
die hohen Staatswürdenträger höhere Militärs der Herr Po
lizeipräsident welcher sich namentlich der Halloren annimmt
werden nicht übergangen und ihnen die Aufwartung gemacht
Während der freien Zeit besuchte die Abordnung die Sehens
würdigkeiten der Stadt die Königlichen Theater die Museen
u s w und erregte überall ob ihrer kräftigen Gestalten und
eigenartigen Tracht beim Publikum nicht geringes Aufsehen
Die Deputation kehrte gegen Ende der Woche mit Geschenken
aller Artüreichlich versehen nach Halle zurück Noch sei bemerkt
daß die Kaiserlichen Geschenke bestehend in einem Pferde aus
dem Kaiserlichen Marstall einer Fahne und zwei silbernen
Trinkbechern demnächst in Halle eintreffen werden

sWalhalla Die Influenza dieses zeitgemäße
Couplet welches von Herrn Georg Rösser so überaus
drastisch vorgetragen im Walhallatheater allabendlich
einen so sensationellen Erfolg erzielt ist auf vielseitigen
Wunsch nunmehr wie wir hören käuflich zu haben und
durch die Billetabnehmer des Walhallatheaters zu be
ziehen

sNaumburger Stadt Anleihe Wie unsere
Leser aus dem im Jnseratentheile befindlichen Prospect
ersehen findet am nächsten Donnerstag und Freitag bei
den hiesigen Bankhäusern Hermann Arnhold u Co Bank
Commandit Gesellschaft H F Lehmann und Reinhold
Steckner die Zeichnung aus 800 000 Mk 3 pCt Anleihe
der Stadt Naumburg statt Bei der vorzüglichen Finanz
lage deren sich die Stadt Naumburg erfreut und in An
betracht des billigen Emifsions Courses von 101 pCt
dürfte der zur Zeichnung kommende Betrag der Anleihe
welche an der Halleschen Effecten Börse zur regelmäßigen
Notiz gelangen soll und deren Zinsscheine außer in Naum
burg auch von den vorerwähnten Bankfirmen eingelöst
werden bald vergriffen sein

sZwei Sonnenfinsternisse und eine Mond
finsternis bringt uns das Jahr 1890 Bei uns w rd
hiervon nur die erste Sonnenfinsterniß sichtbar sein Die
selbe ist eine ringförmige und ereignet sich am 17 Juni
Vormittags Ihren Anfang nimmt sie gegen 8 Uhr im
Atlantischen Ozean nahe dem Acquator südwestlich vom
Kap Palmas zieht über die nördliche Hälfte Afrikas über
Europa uud Asten ausschließlich seiner nordöstlichen Spitze
und endet um 1 Uhr 49 Min auf der Höhe von Madras
Für Deutschland erscheint diese Finsterniß nur als partielle
Die zweite Sonnenfinsterniß welche sich hauptsächlich auf
die südlichen Polargegenden erstreckt findet am 12 Dezbr
statt sie ist eine ringförmige bezw totale und nimmt mit
geringen Abweichungen einen Lauf ähnlich der vorigen
Die Mondsinsterniß ist eine partielle sie dauert 18 Mi
nuten und findet am 26 November Nachmittags statt

Aufbewahrung von Handgepäcks Im
Interesse der Reisenden sei auf eine von dem Minister
der öffentlichen Arbeiten ergangene Bestimmung hingewie

sen die noch vielfach außer Acht gelassen wird Das
von Reisenden auf Stationen übergegebene Handgepäck
wird nach Verlauf von acht Tagen falls es nicht abge
holt wird dem Fundbureau der betreffenden Eisenbahn
Direktion überwiesen und alsdann als Fundsache behan
delt Eine längere Ausbewahrung findet nur auf den ge
äußerten Wunsch statt die Gebühr beträgt für das
Stück und den Tag 10 Pf für abhanden gekommenes
Handgepäck wird der gemeine Handelswerth erstattet jedoch
nicht mehr als 50 Mk

sUusälle Z Auch der Sonntag ist auf den Eis
bahnen unserer Stadt nicht ohne Unfälle vorübergegangen
Von den durch Sturz auf der glatten Fläche beim Schlitt
schuhlauf verletzten Personen wurde namentlich ein hiesiger
Friseur empfindlich betroffen indem derselbe einen Vorder
armbruch davon trug Am Ufer der Saale hinter der
Gasanstalt wurde gestern Nachmittag der Zimmermann
F von hier als er rine größere Eisscholle ans Land brin
gen wollte von der zurückgleitenden Masse getroffen wo
bei er einen Unterschcnkelbruch erlitt

sPolizeinachrichten Z Der Knecht W welcher
sich hier Stellung suchen wollte übergab einem ihm Un
bekannten in der Märkerstraße welchen er vorher in der
christlichen Herberge kennen gelernt hatte seinen Ueber

zieher eine Mütze ein Paar Holzschuhe und eine Peitsche
um iolch s so lange zu behalten bis er im dortigen Ver
miethungscomptoir eine Nachfrage gehalten habe Als er
von dort wieder zurück kam war der Unbekannte mit den
Sachen spurlos verschwunden Gestohlen wurde in
einer Restauration an der Merseburgerstraße ein schwarz
blauer Winterüb rzieher

Provinz uud Reich
Merseburg 6 Jan Vor Beginn des Proviuzialland

tages fand gestern früh eine Sitzung des Provinzialaus
fchusses statt

Wittenberg 6 Jan Das hier garnisonirende 20 Infan
terie Regiment bei welchem viele Berliner Kinder ihrer Dienst
pflicht genügen soll nach Brandenburg a H verlegt werden
Wittenberg soll statt dessen ein anderes Bataillon Infanterie
und außerdem noch das 12 Husarenregiment das jetzt in Merse
burg und Weißenfels steht erhalten

Leipzig 4 Januar Das Reichsgericht hat das gegen den
Arbeiter Stöckig aus Pausa gefällte Todesurtheil aus for
mellen Gründen aufgehoben und die Sache zur nochmaligen
Verhandlung an das Schwurgericht Plauen verwiesen

Jena 6 Januar In einer der letzten Nummern brachten
wir die Notiz daß einem Apfelliebhaber welcher aus Borsdorf
bei Meißen Borsdorfer Aepkel beziehen wollte von dort die
Nachricht zugegangen ist daß dort überhaupt nur ein soge
nannter Borsdorfer Apfeibaum existirt Thatsächlich scheint der
Name gar nicht von dem Dorfe Borsdorf abgeleitet zu sein
P Böhme schilderte in einem interessanten Schriftchen vor
einigen Jahren Schulpforta in seiner kulturhistorischen Bedeut
ung während des 12 und 13 Jahrhunderts Er hob darin
auch die hohen Verdienste des uralten bei Naumburg gelegenen
Cisterzienfer Klosters um den Obst und Weinbau hervor und
sagte ausdrücklich daß die von Herzog Boleslaw im Jahre 1175
nach Leubus berufenen Cisterzienler Mönche eine ganz eigen
artige feine Sorte Aepkel mitgebracht hätten welche in Anbe
tracht ihrer köstlichen Eigenschaften bald weitere Verbreitung
gefunden Nach ihrer Herkunft wurden sie als Aepfel von
Pforta bezeichnet Nun hatte Pforta feit 1170 zu Borsendorf
dem heutigen Porstendorf bei Jena einen ausgedehnten frucht
baren Wirthschaftsgarten der sich zur Obstkultur ganz vorzüg
lich eignete Der Verfasser ist also voll und ganz zu der An
nahme berechtigt daß Pfortaer Aepfel nur ein anderer Name
für den Borsdorfer ist und die er weder aus Böhmen noch aus
der Meißener Gegend sondern aus Börsen dem heutigen
Porstendorf bei Jena stammt Wenn die Franzosen und
Belgier den Apfel ebenfalls mit dem Namen Reinette de Mi
sude Meißener Reinette bezeichnen so ist erst durch uns
Wohl der Irrthum veranlaßt worden

Eisenach 6 Jan In den gestrigen Morgenstunden ist an
den Folgen eines Schlagflusses einer unserer hervsrragendsten
Mitbürger der Hofgarten Jnspekior Hermann Jäger aus dem
Leben geschieden Der Verblichene welcher als Gärtner Gar
tenschriftsteller Naturästhetiker Dichter und Erzähler einen weit
über die Grenzen Thüringens hinausreichenden Ruf genoß
war geboren am 7 Oktober 1815 zu Münchenbernsdorf bei
Gera

Altenburg 6 Jan Die hiesige Strafkammer verur
heilte den Handelsmann Bärscheider weil er Margarine für
eine Naturbutter verkaufte zu 100 Mark Geldstrafe

Potsdam 6 Jan An dem Neubau von Schloß Glinicke
wird trotz der Wlte noch immer tüchtig gearbeitet Im In
nern desselben sind Glühöfen aufgestellt und Tag und Nacht
sind dort die Maler und andere Bauhandwerker thätig um
das Innere des Schlosses künstlerisch auszustatten Prinz
Friedrich Leopold besichtigt von Zeit zu Zeit die Arbeiten er
liebt namentlich große saalartige Zimmer und hat die Absicht
in seinem Tnskulum nicht nur im Sommer sondern auch im
Winter Aufenthalt zu nehmen weshalb auch das Schloß auf
das denkbar komfortabelste eingerichtet wird es erhält elektri
sche Beleuchtung c Trotz aller Beschleunigung der Arbeiten
Wird es indessen nicht möglich sein das Schloß vor Ende dieses
Jahres resp vor dem nächstjährigen Frühjahr zu beziehen

Fürstenwalde 6 Januar Durch zu frühe Schließung der
Ofenklappe ist wiederum ein Menschenleben zu Grunde gegan
gen In unserer Stadt halte sich der im 85 Jahre stehende
Marktmeister a D Haake am Freitag Abend mir seiner eben
falls hochbeiagten Frau schon frühzeitig zur Ruhe begeben als
man um 10 Uhr im Hause auf den Kohlendunst aufmerksam
wurde welcher aus der Haakefcheu Wohnung zu kommen schien
Als man die Wohnung öffnete fand man sämmtliche Lebewesen
Haake nebst Frau einen Hund und den Kanarienvogel in Folge
Kohlenoxydgasvergiftung besinnungslos Bei den schleunigst
angestellten Wiederbelebungsversuchen gelang es nur Frau Haake
sowie den Hund zum Bewußtsein zu bringen bei dem alten
Manne und dem Kanarienvogel dagegen blieben alle Wieder
belebungsversuche erfolglos

Lübeck 6 Januar Der hiesige Lehrer Bartelmann nahm
statt des ihm verschriebenen Medikaments aus Versehen Chlor
kali ein und ist in Folge dessen nach fürchterlichen Schmerzen
gestorben

Gerichts Zeitung
Halle 6 Jan Strafkammer Sitzung Der inhaf

tirte bereits wegen gewerbsmäßigen Glückspiels zuletzt 1883
mit 1 Jahr Gefängniß und 3 Jahren Ehrenverlust bestrafte
Bäckergeselle Wilh m Rachow 1866 in Alt Strelitz geboren
wurde wegen abermaligen gewerbsmäßigen Glücksspiels unter
Beilegung wischen Namens zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß
strafe und 1 Woche Haft verurtheilt und zwar dem Antrage
der Staatsanwaltschaft entsprechend Rachow entsprang im
Juli v I aus der Strafhaft in Merseburg von der Außen
arbeit Der Lehrer Klotz uus Eßl ngen kam am lö August
zum Besuch seines hier studirenden aber z Z abwesenden Bru
ders von Berlin hier an Er besah sich die Stadt und stand
an einem Schaufenster einer Buchhandlung nahe der Universi
tät als ein Mann an ihn herantrat in welchem er später Ro
chow wieder erkannte und welcher sich kurz vorher von einem
jungen Manne getrennt hatte Zwischen beiden entspann sich
alsbald ein Geipräch Als K erwähnte daß er nach Giebichen
stetn gehen wolle schloß jener sich an Auf der Saalschloß
brauerei machte K seinem Begleiter noch einige vertrauliche
Familienmittheilungen woraus man vom Garten aus den Aus
sichtspavillon bestieg Der eben erwähnte junge Mann wurde
indeß von K im Garten spazieren gehend gesehen Nachdem
Beide sich eme Zeit lang auf dem Thurm aufgehalten hatten
trat ein anderer Mann heran welcher freundlich grüßte und
sich am Gespräch beteiligte als PlötzlichRochow rief Dalie
gen ja Karten Auf ber Brüstung lagen 3 Karten mit dem
Fremden begann er sogleich das Kümmeiblättchenspiel R ver
lor bedeutende Geldbeträge Während des Spiels kam ein
Dritter hinzu welcher auch einmal mit Verlust mitspielte und
K zur Betheiligung verleitete In zwei Sätzen verlor K ge
gen 100 M während R mit Verlust weiter spielte Endlich
zeigte er sich über den Verlust auch sehr erregt und verlangte
das Weiterspiel was abgeschlagen wurde Nachdem man den
Pavillon verlassen hatte trat der junge Mann welchen K be
reits Anfangs in R s Begleitung gesehen hatte mit der Frage
heran was es denn gebe er verlangte fortzuspielen K war
noch immer der Meinung daß Rachow der Betrogene sei und
forderte denselben auf mit zur Polizei zu gehen um Anzeige

zu machen Der zuletzt am Spiel betheiligte Fremde rieih aber
davon ab sie wären sonst blamirt K ging aber ins Lokal
und machte den Wirth und zwei anwesende Polizeibeamte auf
merksam Die 4 Bauernfänger hatten inzwischen die Flucht
ergriffen Ein Kellner aber holte Rachow ein und überlieferte
ihn dem Amtsvorsteher in Trotha Dort nannte derselbe sich
Max Schröter aus Prenzlau Seine Identität mit Rachow
wurde indeß bei der Einlieferung ins Gefängniß sogleich festgestellt

Der 187 t geborene inhaftirte wegen Betrugs Unterschlag
ung Urkundenfälschung bestrafte Hausdiener Karl Bretfchneider
aus Halle wurde wegen mehrfachen Betrugs im wiederholten
Rückfalle zu 1 Jahr 9 Monaten Zuchthaus 5 Jahren Ehren
Verlust 450 Mark Geldstrafe event 1 Tag Zuchthaus für je
15 Mark verurtheilt Der Antrag der Staatsanwaltschaft war
auf 2 Jahr Zuchthaus PP 450 Mark event für je 10 Mark 1
Tag gerichtet Im Oktober resp November v I hatte er
ohne Auftrag seines Dienstherrn des Kaufmanns Schiedeck
für den Kaufmann Renz eine Rechnung über 16,50 M ausge
stellt diesem vorgelegt und den Betrag einkafsirt für den
Fleischermeister Kaul hatte er in gleicher Weise eine Rechnung
über 77 Mark ausgestellt vorgelegt und 20 Mark darauf ein
kafsirt und endlich hatte er nach seiner Entlassung von Schie
deck die restirenden 57 Mark eingezogen und für sich verwen
det Der mehrfach namentlich wegen Diebstahls mit Zucht
haus bestrafte Maurer Leopold Wilhelm Rappsilber von hier
wurde wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle gegen den
Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit l Jahr
Zuchthaus PP mit 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus 5 Javren
Ehrenverlust und Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
bestraft Er hatte im November v I aus offenem Neuban
Merseburgerstraße 12 wo er in Arbeit stand zum Trocknen
aufgehängte Wäsch im Werthe von über 100 Mark entwendet
welche ihm später wieder abgenommen und an die Eigenthü
mer zurückgegeben ist Wegen Diebstahls im wiederholten
Rückfalle angeklagt wurde der 187t geborene Arbeiter Paul
Glaser aus Halle gegen den Antrag der Staatsanwaltschaft
auf Bestrafung mit 1 Jahr Gefängniß zu 4 Monaten Gefäng
niß verurtheilt Nach seinem Geständniß hatte er anfangs No
vember 3 auf unverschlossenem Grundstücke des Malermeisters
Hanack stehende Gitter gestohlen und an eine Trödlerin verkauft

Der wegen Diebstahls und Sachbeschädigung vorbestrafte
Knecht August Warnifch aus Weltin war fahrlässiger Körper
verletzung beschuldigt Die 13jährige Anna Günther und der
öjährige Albert Günther luden am II Oktober v I vor ihrer
Wohnung am Graleweg Nr t von einem am Bürgersteig ste
henden Handwagen Kohlen ab indem der auf dem Wagen ste
hende Hermann die Kohlen seiner Schwester tn einen Korb
zuwarf Harnisch bog vom Markte herkommend mit seinem
schwer beladenen Wagen in den Graseweg ein und fuhr obschon
ihm die Enge der Straße bekannt war des Zurufs der Leute
ungeachtet rücksichtslos in die Straße hinein und an dem er
wähnten Kohlenwagen vorbei Der Handwagen wurde in Folge
dessen vom Lastwagen erfaßt und umgestürzt Hermann Gün
ther wurde unter die Räder geworfen und vom Hinterrad des
Lastwagens über den rechten Unterschenkel gefahren o daß eine
erhebliche Quetschung der Wrde längere ärztliche Behandlung
erforderlich machte Erst nach dem Unfall brachte H durch
Anziehen der Zügel sein Fuhrwerk zum Stehen Er wollte in
Folge Umsehens nach seinem Dienstherrn den Handwagen
nicht bemerkt die Zurufe zu spät gehört haben Nach Antrag
der Staatsanwaltschaft wurde er zu 50 Mark Geldstrafe und
für den Unvermögensfall für je 5 Mark zu 1 Tag Gefängniß
verurtheilt Der 1869 geborene Kaufmann Karl Anton Hein
rich Rößner aus Neuhof bei Coburg z Z in Untersuchungs
haft wurde der Urkundenfälschung und Unterschlagung b schul
digt nach Antrag der Staatsanwaltschaft mit 9 Monaten Ge
fängniß bestrait Das hiesige Schöffengericht verurteilte
am 5 November v I den penstonirten Lokomotivführer Lein
ung von hier wegen Diebstahls zu 1 Woche Geiängniß Be
rufung war eingelegt welche aber dem Antrage der Staats
anwaltschaft nach verworfen wurde Der Hausdiener Wil
helm Bittner aus Halle wegen Diebstahls mit 1 Jahr Ge
fängniß vorbestraft hatte in einer Julinacht v I vom Boden
des Hotels zum goldenen Hirsch hier einen verschlossenen Kiffer
des Oberkellners Dammkühler erbrochen und daraus Sachen
als Taschentücher Schuhe c und später aus dem nunmehr
offenen Behältniß andere Sachen als 2 Fracks Hosen u f w
im Gesammtwerthe von etwa 100 Mark gestohlen Er wurde
auf Antrag der Staatsanwaltschaft mit 5 Monaten Gefängniß
strafe belegt

ZtniversitätS Nachrichten
Berlin 6 Januar Der Kultusminister hat in einem

an sämmtliche Universitätskuratoren gerichteten Erlaß darauf
aufmerksam gemacht daß es den Privaidozenten nicht ge
stattet ist sich in öffentlichen Anzeigen oder auf Biichertiteln
auf Visitenkarten und dergleichen wie dies in letzter Zeit mehr
fach aufgefallen ist mit dem Titel Dozent an der Universität
u s w zu bezeichnen Nur der Titel Privatdozent stehe
mit den geltenden Bestimmungen im Einklang

Würzburg 6 Januar Der ordentliche Professor der
Rechte an der hiesigen Universität A Wirsing ist ge
stor b en

Theater Kunft Wissenschaft uud Literalu
Halle 5 Januar Stadttheater Oper Die lusti

gen Weiber von Windlor gehören zu den stets gern gesehenen
Repertoiropern Nikolai hat in diesem Werke neben feinen
Sinn für das Komisch Charakteristische unerschöpflichen Em
pfiudungsreichthnm und ungewöhnliche ton setzerische Gewandt
heit bekundet Er zeichnet sich durch Frische uud Originalität
aus und sorgt in erster Reihe für leichten bequemen Genuß
durch ansprechende erregende Melodien stellt aber übrigens
trotzdem an dse ausführenden Künstler namentlich was technische
Fertigkeit anbelangt ziemlich hohe Anforderungen und verlangt
vor allem trudelnde Lebhaftigkeit der Darstellung Die Arie
der Frau Fluth ist ein kleines Meisterstück an Schelmerei und
Humor nicht minder reiht sich das Finale des ersten Aktes den
besten an was auf dem Gebiete der komischen Oper geleistet
wurde Zur Besprechung der gestrigen Aufführung übergehend
müssen w r hervorheben daß die reizende von unserem Orche
ster sehr schön vorgetragene Ouvertüre reichen Beifall erntete
Das Zuspätkommen störte freilich wahrend des Pianiffimo ge
haltenen Anfangs sehr da aber diesem Üebelstande wie es scheint
durchaus nicht abzuhelftu ist so muß man eben auf einen ruhi
gen Genuß verzicht n Die für hohen Sopran geschriebene
Parihie der Frau Fluth eignet sich trefflich für Fräulein Pros
ky Die Coloratur war fließend die Staeeati sprachen leicht
an und das Spiel ließ die erforderliche übermüthige Heiterkeit
nicht vermissen Das Duett mit Fräulein Kaminsky Frau
Reich gelang sehr gut und zeigte daß sich beide Damen auch
schauspielerisch mit ihren Rolleo bestens vertraut gemacht hatten
Die schwierige Arie Nun eilt herbei Witz heitere Laune
wurde sehr anerkennenswerth gesungen und der Vortrug zeigte
von feiner Detailmalerei

Fräul Kamins ky befindet sich jetzt wie wir mit Vergnügen
bemerkten wieder im Vollbesitze ihrer Mittel und erwarb sich
das Verdienst der sehr hübschen aber gewöhnlich wegbleiben
den Ballade vom wilden Jäger wieder zu ihrem Rechte ver
holfeu zu haben Die Anna Reich wußte uns Fräul Butt
schardt sehr beifallswürdig vorzuführen Die Stimme klang
ausgiebig und metallreich Das Duett mit Femon Herr
Czernh begegnete allgemeiner Anerkennung welche besonders
in Rücksicht auf die mit großem Fleiße einstudirten Cadenzen



war Nach der Arie Wohl denn gefaßt ist der
Entschluß wurde die Säncerin durch cinen großen Lorbcec
klanz vnd ein Bouquet belohnt eine Auszeichnuno welche wir
der strebsamen vielbeschäftigten Künstlerin gerne gönnen Herr
Stierlin schuf aus dem Fallstasf einebochkomilche Figur ohn
wie es oft zu geschehen pflegt in Uebertreibungen zu ver
fallen Das Duett mit Herrn Voigt Fluth gehörte zn den
beM Leistungen des Abends und gefiel allgemein Auch Herr
Stierlin erhielt einen Kranz Das Publikum chien sich
riestern in besonders rosiger Laune zu befinden Von Herrn
Voigt muß konstatirt werben daß er seit Beginn seines En
gagements an unserer Bühne erhebliche Fortschritte machte
Sein Organ klingt voller und kräftiger die Aussprache hat an
Deutlichkeit gewonnen und das Spiel ist nicht mehr so steif
und ungelenk wie früher Auch für das sichere feste Eingreifen
in die Ensembles verdient er Lob Herr Po hl zeichnete den
Reich recht gut und Herr Czernh bemühte sich den Feuton
so viel als möglich zur Geltung zu bringen Das Lied Horch
die Lerche singt im Hain würde vielleicht größere Wirkung
erzielt haben wenn er zwei Strophen gesungen hätte hingegen
Kurden die Duette mit Reich und Anna lebhaft applaudirt
Herr Brinkmann Junker Spärlich und Herr Engel
mann Dr Cajus machten aus ihren etwas schablonenn äßig
gehaltenen Parlhien was eben daraus zu machen war und
trugen zur Erhöhung der Heiterkeit nach Kräften bei

Im dritten Akte war der Chor hinter der Scene zu
gehalten und wurde von dem Orchester gedeckt Man hörte
stellenweise käst gar nichts Bei einer Wiederholung wird
daraus geachtet werden müssen Unser graziöses Ballet erfreute
uns durch anmuthige Leistungen Die Ausstattung war schön
wie immer Leider hatte das Gastspiel des berühmten Hof
cheater Direktors Friedrich Haafe ungünstig auf den Besuch der
Over eingewirkt was um der recht wackeren Aufführung willen

zu bedauern ist Leo SchellbachGloga 6 Januar Der Direktor des hies Stadttheaters
Hans Heidcnreich unternimmt demnächst mit seinem Ensemble
eine Gastspieltournee durch Serbien Bulgarien Dalmatien
Griechenland und die Türkei um ausschließlich die Operette
Der Mikado zur Aufführung zu bringen

Heer und Marine
Berlin 6 Jan S M Kreuzerfregatte Leipzig Komman

dant Kopitan zur See Plüddemann mit dem Geschwaderchef
Kontre Admiral Deinhard an Bord ist am 5 Januar cr in
Suez eingetroffen und an demselben Tage nach Aden in See
gegangen

Die neue Rang und Quartierliste der Armee
deren erstes Stück dem Kaiser zu seinem Geburtstage über
reicht werden soll wird wie schon die vorjährige alle Per
sonalien einheitlich mit dem 31 Dezember abgeschlossen enthal
ten wahrend früher alle während des Druckes vorgekommenen
Veränderungen noch soweit als möglich nachgetragen wurden
sosaß die Rangliste niemals ein in allen Theilen übereinstim
mendes Bild zeigte Die neue Ausgabe wird übrigens keine
großen Veränderungen zeigen Im Vergleich zum Vorjahre
ist das Jahr 1389 außerordentlich still für die Offniere ver
kamen Erst der 1 April wird durchgreifende Aenderungen
dringen die alsdann wieder einen Nachtrag erforderlich machen
werden

Würzburg 6 Jan Der ordentliche Professor der Rechte
an der hiesigen Universität A Wirsing ist gestorben

Wien 6 Januar Wie der Polit Corr aus Petersburg
gemeldet wird hat ein dortiger Waffenschmied der russischen
Heeresverwaltung das Modell eines neuen Gewehres
vorgelegt welches als Repetirgewehr wie als Einzellader be
handelt werden kann Das Kaliber des Gewehres ist sehr klein
der Schuß vo n großer Tragweite

Aus der Reichshauptstadt
Den Geburtstag des Kaisers wünscht der Magist

rat in gleicher Weise wie im Vorjahre in Gemeinschaft mit
den Mitgliedern der Stadtverordneten Versammlung durch ein
Festmahl im Berlinischen Rathhause zu feiern Er hat daher
die letztere ersucht sie möchte sich mit der Benutzung des Fest
soales und der angrenzenden Räume zn dieser Feier einver
standen erklären und zwei Mitglieder der Versammlung wegen
der in Gemeinschaft mit den Deputirten des Magistrats zu
treffenden Arrangements bezeichnen

Letzte Nachrichten und TeZegramme
Berlin 6 Januar Die Vorlage betreffend die

Dampferlinie für Ostafrika ist dem Reichstage weben
zugegangen

Bezüglich der Einführung der Escsrpins Knie
Hose Seidenstrümpfe und Schnallenschuhe als Civilgala
an unserem Hofe wird die bezügliche Nachricht der Nost
von der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung dahin richtig
gestellt daß das Erscheinen in Escarpins bei Hosfestlich
leiten nicht allgemein angeordnet sondern nur freige
stellt worden sei

Kassel 6 Januar Als gemeinsamen Kartellkandt
baten stellen Konservative und Nationalliberale im Wahl
kreise Marburg Kirchhain Frankenberg einem endgültigen
Beschluß zufolge den Universitätskurator Geh Reg
Rath Steinmetz auf Derselbe wird sich eventuell den
Freikonservativen anschließen

Hamburg 6 Januar Die portugiesische Regier
ung engagirte in deutschen Hafenplätzen ehemalige Ober
torpeder zum Minenlegen

München 6 Januar Des Passauer Bischofs
Rampf Verzicht kam zu spät nach Rom daRamps schon
präkvnisirt war Er tritt demnächst seine Stellung an

Rom 6 Januar Der klerikale Moniteur bringt
neuerdings sehr scharfe Ausfälle gegen den Drei
bund

Paris 6 Januar Die hiesige Regierung verlangt
von der egyptischm Genugthuung für die in Port
Said an den unter französischem Schutze stehenden Syriern
seitens der Araber verübten Gewaltakte

Der Influenza wegen befahl der Kriegsminister
die Leistungen der Garnison auf das Nothwendigste
zu beschränken

Die gestrige Rede Reinachs am Grabe Gam
bettas worin er erklärte Frankreichs Blicke müßten sich
gegen das Loch in den Vogesen wenden machte
im Elyiee einen sehr üblen Eindruck

Entgegen unserer heutigen Meldung wird dem B
T telegraphirt Ueber den vom Gaulois gemeldeten
Konflikt zwischen Arabern und syrischen Christen in Port
Said ist dem Ministerium des Aenßereu bisher nichts be
kannt geworden der Vorfall scheint erfunden oder stark
übertrieben worden zu sein

Der Gerichtshof des Seine Departements wird heut
über den Grafen Wahlberg alias Warmult aburtheilen
welcher beschuldigt ist Deutschland SchrtftstückeZbe
züglich der Nation alvertheidigung ausgeliefert
zu haben

Brüssel 6 Januar Unter den Trümmern des
Schlosses von Laeken wurde inzwischen wie eine Mel
dung aus Brüssel lautet der verkohlte Leichnam der Er
zieherin der Prinzessin Clementine Fräulein v Rancourt
aufgefunden Der Leichnam ist bis auf die Knochen ver
brannt Neben dem Skelet wurden 2000 Francs in Gold
welche die Verunglückte im Augenblick des Brandes retten
wollte gefunden Der König und die Prinzessin Clemen
tine erwiesen Nachmittags der Leiche die letzten Ehren
Königin Marie tzenriette ist wie schon erwähnt in Folge
der Ausregung erkrankt

London K Januar Es herrscht hier große Erreg
ung darüber daß die Portugiesen die britisch Flagge
bei Makololo niederholten Es heißt wieder daß
Kriegsschiffe nach Lissabon und der Dclagoa Bai ab
gehen sollen

New Bork 6 Januar In Neufundland sind 130
Familien eingeschneit

Verantwortliche Redakteure
fü r Politik und Feuilleton H Koegler

sür lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Mittwoch 5 Uhr für Damen Volkssch
Concert am 20 Januar

Standesamt Halle a Ä Meldung vom 6 Januar
Aufgebote Der Kaufmann Julius Eduard Cranz Berlin

und Johann oenrlette Karoline Anna Meißner gr Ülrichstr
5Z Der Uhrmacher Friedrich Hermann August Zabel Ran
nischest aße 23 und Marie Auguste Minna Schinkel Magde
burgs straße 30 Der Schmied Johannes Nep muck Krzesz
kiewicz und Marianna Cempel Schmiedstraße 12 Der
Schuhmacher Karl Otto Mehles Giebichenstein u d Friederike
Auguste Marie Hiutsche Teicha Der Maurer Cyprian
Serzisko Czyssek und Magdalena Miczka Polnisch Raschwitz

Der Schuhmachermeister Friedrich Wilhelm Berndt und
Wilhelmine Auguste Kluge Eisdorf Der Postunterbeamte
Gottfried Karl Christian Wagner und Marie Friederike Vor
werk Klostermansfeld Der Arbeiter Augustin Zsmelka und
Roialie Friinz Bogdaj

Eheschließungen Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm
Teichmari Herrenstraße 19 und Marie Luise Henriette Haber
mann a d Baderei Der Hilfstelegraphist Franz Alexander
Töpfer Krukenbergstraße 5 und Marie Henriette Elise Rapp
silber Forsterstraße 26 Der Tischler Heinrich Theodor Hell
mundt gr Klausstraße 7 und Anna Rosina Kluge Zapfen
straße 2

Geboren Dem Tapezierer Wilhelm Schumann 1 S Wal
ther Rannischestraße 4 Dem Kreisboten Otto Brode 1 S
Wilhelm Otto Kurt Lessingstraße 21 Dem Handelsmann
Traugott Bocklisch 1 S Paul Willy kl Brauhausgasse 21
Dem Lehrer Paul Schmeil 1 S Ernst Bruno Steg 12
Dem Eisenhobler Johannes Nitschke 1 T Marie Luise Ottilie
Katharina gr Berlin 16b Dem Dienstmann Karl Rabe 1
S Friedrich Wilhelm Oswald Kellnergasse 9 Dem Schuh
machermeister Karl Lischke 1 T Ernestiue Minna Anna kleine
Klausstraße 5 Dem Kaufmann Hermann Hartick 1 S Al
bert Walther Leipzigerstraße 40 Dem Wollwaarenhändler
Friedrich Werner 1 T Marie Leipzigerstr 76 Dem Feilen
hauer NIcolaus Carstenfen 1 T Sofie Katharlns Theodore
Marie Liliengasse 8 Dem Kaufmann Max Eulner 1 S
Oskar Karl Kurt Schimmelstraße 11 Dem Klempner Alb
Heuze 1 S Walther Herrenstraße 25 Dem Schlossermstr
Albert Thielicke 1 S Karl Albert Thurmstraße 2 Dem
Cigarrenmacher Max Wölker 1 S Gustav Ernst Kurt Kellner
gasse 8 Dem Handarbeiter Friedrich Herrmann 1 S Fried
rich Willy Kurt Steinweg 47 Dem Handelsmann Herrn
Klette 1 S Friedrich Karl Schülersbof 21 Dem Pfeffer
küchler Hermann Lerch 1 T Martha Alma Weidenplan 3
Dem Steinhauer Friedrich Schlegel 1 T ThereseHedwig Her
renstraße 23 Dem verstorbenen Apothekenbesitzer Otto
Friedrich Wilhelm Marguardt 1 S Otto Ernst Brüderstraße
21 Dem Handarbeiter Josef Nawraki 1 S Paul Anton
Pfännerhöhe 5bb Dem Rechtsanwalt Karl Glimm 1 T
Dorothee Helene Rosa Mühlweg 49 Dem Fabrikant Jo
hannes Hammerbacher 1 T Elisabeth Agnes Bertha Wucherer
straße 30 Dem Eisenbahn Sekretär Otto Derz 1 S Willi
bald Erwin Oskar Forsterstr 5 1 u ehel T

Gestorben Die Witlwe Juliane Friederike Peneter geb
Bischofs 84 I Fritz Reuterstraße 9 Der Kassendiener Ru
dolf Vincenz 60 I Klinik Der Rentner Hugo Eichhardt
S0 I gr Märkerstraße 6 Des Schlossermeisters Friedrich
Berger T Gertrud Minna Anna 4 I Forsterstraße 32
Die Wittwe Amalie Müller geb Sievert 78 J Wilhelmstr 3

Das unverehel Dienstmädchen Anna Glaser 23 I Klinik
Des Schlossers Gustav Zimmermann unben S 1 T

Streiberstraße 10 Des Maschinenbauers Georg Max Haus
schild S Hans 1 M gr Wallstr 16 Des Schuhmacher
meisters Gustav Schatz S Hugo 2 I Parkstraße 7 Der
Handarbeiter FUedrich Martin Schmelzer 62 I Hirtengasse 6

Der Occonom Christian Fuhrmann 54 I Klinik 1 uu
ehel T

Ans dem Geschäftsverkehr
wurden bei der jüngst epidemisch auf
getretenen Influenza Fay s ächte

Sodener Mineral Pastillen mit außerordentlichem Erfolge
angewendet Auf Verordnung der Herren Aerzte wurden die
Pastillen in heißer Milch aufgelöst von den Kranken in wieder
holten Gaben genommen und allgemein beobachtete man daß
die Schleimlösung eine äußerst leichte und der Verlauf der
Krankheit ein sehr günstiger und rascher war Erhältlich in
allen Apotheken und Droguen 85 Pf

Wer pntzt Schaufenster
Offerten unter SV niederzulegen in
der Exped d Bl

Wegen Aufgabe der Resta
ration in meinem Hause Blumen
thalstr S6 bin ich Willens die
ganze Einrichtung bestehend in Z
Billard Pianino Bierdrnck
apparat Tische Stühle ze zu
verkaufen ZZt iii

ist ein

mit Cvntor vom 1
April a c ab zu vermiethen

Näheres daselbst II Etage

Für unser Landesprodnkten
v Geschäft suchen wir
per Ostern einen jungen Manuals

KZMng
Königstraße 21

2 hsrchchaftliche WöHllW

in feinster Ausstattung und an
genehmer Lage dicht am Bahn
Hofe zu vermiethen Auskunft
bei O Bahnhofstr 8

Schlosserei
imd Dneherei werden angenommen

Zu t Wörmlitzerstr 1
Ordentliche Aufwartung sofort

gesucht Lesfingftr 31 II l

Wohnungen
Zu 140 100 95 75 70 65 60
u 40 Thlr sind Zwingerstraße
I zu vermiethen Alles Nähere
Zl lapkvi Thorstrafte SS

Wohnung für SS Mark
zu vermiethen

Henriettenstraße 14
Geiststraße SV ist die II u

III Etage per 1 April zu ver
miethen Näheres das

S Wohnungen sofort oder
päter Advokateustraße IS

We hts UhnWs
Ein großer und ein kleinerer

Ladenmitden nöthigen Neben
räumen und Waarenlager
auf Wunsch auch mit Wohnung
sind zu vermiethen Auskunst bei

O Balznhofstr 8

Sammelsteilm
ür Cigarrenköpfche MfteN
Bänder Staniol e befinde

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr i
Wilhelm Elfte Schulberg IS
Ed Kobert gr Ülrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
W Camnitins Königs 25
Emi Erbß Forsterstr 4
A Rebnschieß gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusstr 18

Hauptsammel u alleinige Vs
kcmfsstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

Rathhausg K
Vorra th wenn noch so wenig

Sitte sofort abzuliefern

Anständiges Logie sür ca 150
Mark jährlich wird zu miethen ge
sucht Offert unt ßSel I in der
Exped d Bl

Gerimv Tischler M
Schlchr MW,m
ohne Wohnung im Grundstück
Thorstr SV preiswerth zu ver
miethen Näheres

Bahnhofstraße 8 ptr
10 Räume per 1
April zu vermiethen

Barfüßerstraße IV I Tr

Familim Nüchrichlen
Statt besonderer Meldung

Die glückliche Geburt eines nun
teren Töchterchens zeigen hoch
erfreut an

Halle den 7 Januar 1890
W

und Frau

Die Volksküche
befindet sich Brnnsswarts M
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforde
lich da eine ausreichende PortlosS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Pm
tionen s 25 Pfg auf halbe 1
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nu
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben

dsil tvd vis m
Lrkols dsvsisW xrüiMivk llnckerunA auek dsi kod

Ss tieiit V rtr msusvoIIs I siäsus
drsidims

Am 6 d Mts verschied m
Augsburg unerwartet unser guter
Bruder und Schwager

Cellist der dortigen Theater Capelle
was seinen hiengen Freunden und
Bekannten nur hierdurch mit dir
Bitte um st lle Theilnahme mit
theilen
Im Auftrag der Hinterbliebenen

vtta und FrauEmma geb Schlegel

Heute Morgen um 8 Uhr
entschlief nach langem schwe
ren Leiden mein lieber guter
Mann Sohu Bruder Schwa
ger und Onkel der Magistr
Skkretär a D

Wb I MMer
Um stilles Beileid bitten

M tiMmillvii lliiitei ik Mli
Das Begräbniß findet am

Donnerstag den 9 d Nach
mittags 3 Uhr vom Trauer

Schillerst 5 aus statt

Die Beerdigung des Herrn Kauf

mann findetMittwoch den 8 Januar
Mittags 12 Uhr von der Leichen
halle des Stsdtgottesackers aus statt

Viv Ii Kv I z v
MW MM68 MMliell IiMMll

Herrn

U MMr iMlM im MMelt iloii 8 limim
voll VoriuMM 11 M W MlmMW 3 IN

Wecker kgM Vereill



D re tion ii i 5 z
Mittwoch den Januar 18SV

115 Vorstellung 84 Abonnementsvorstellung Farbe Kvlb

Die lustigen Weiber von Windsor
Komisch phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz

Musik von Otto Nicolai

Personen

Sir John Falstaff Adolf StierlinHerr Flutw Arthur VoigtHerr Reich j Bürger von Wmdsor j cques Pohl

Fenton Raimund Czervy

Nach Gottes unerforschlichem Nathschlusse ist unser Mitbürger

Herr Kaufmann
persönlich hupender Gesellschafter des Halleschen Bankvereins aus
diesem Leben abgerufen worden

werkthätiger Förderung mannigfacher gemeinnütziger Bestre
Directwn ,1 W Verewigte um unsers Stadt dauernde Verdiente

Neues Programm lerworben und als langjähriges Mitglied des Directoriums der städn
Die schen Sparkasse zu dem Emporblühen dieser segensreichen Anstalt drnä

Bravour Rollschuhlauser und must That nachhaltig beigetragen
kamches Potpourri h vortrefflichen Geistes und Herzenseigenschaften weit

Fraulei unseres geschiedenen Mitarbeiters n aufrichtiger Trauer geden
und seiner ersprießlichen Thätigkeit den Zoll der Dankbarkeit über dc
Grab hinaus darbringen

Halle a S den 7 Januar 1890
Der Magistrat

Das Direktorium der städtische Sparkasse

Janker Spärlich
Dr Cajus
Frau Fluth
Frau Reich
Jumgfer Anna Reich
Der Kellner im Gasthause zum Hosenbande

Chöre und Ballets Bürger und Frauen von Windsor Kinder
Masken von Elfen und andere Geister Mücken Wespen Zwei

Knechte des Herrn Fluth Kellner
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Karl Brinkmann
Ludw Engelmann
Bertha Prosky
Klara Kaminsky
Louise Buttschardt
Adolf Dalwig

2 R letzte R 0,50Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

OperuprsI
Parquet 2,50 Ml
Prosc Loge2 R 2,S0
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1

a sowie Nummer des
siud an der Kasse und bei den Billeteuren z habe

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 2V Psg gillttg
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Psg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Anfang Ende 10 Uhr

Vrosc Logel R 4 Mk
Orchesterloge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orckksterfauteuil 3,

Tyrtbücher 50 P g sowie Nummer des TasÄlattes mit dem
Theaterzettel IS Psg sind an der Kasse und bei den Bille

Ksssenöffnsng Uhr

Donnerstag den S Januar 8 v 116 Vo stell 85 Abon
nements Vorstellung Farbe HVvis S Lusspiel in 4 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer

87 88

Dienstag

Mittwoch r ,Zt

Lieder und Walzersängerin
Herr

Gesangs Humorist

MIIv Ikliiiit lst
Bcavourkünstlerin auf dem Tele

araphmdraht

Z Ili i i AGr Productiou auf d Schwungseil

I ti itEquilibcistische Akrobaten

Alls und Vi t rii,

der Vorst 8 Uhr Ende 11UH

Geschösts Verlegnng
Von heute ab befindet sich mein

Ackrckn Wh Möbel Gtschiist

SS SVIndem ich meinen werthen Kunden von Halle nnd Umgegend für
das mir bisher geschenkte Wohlwollen und Vertrauen bestens danke
bitte ich selbiges nur auch ferner bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Bekanntmachung
die Anmeldung der Militärpflichtigen zu Stauemrolie

in der Stadt Halle a S betreffend
Nach den Bestimmungen des Z 25 ver Deutschen Wehrordnung

Production auf der Glaspyramide I vom 22 November 1833 haben sich die Militärpflichtigen m
Die 3 t vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in die

Vrnppv Stammrolle anzumelden und diese Meldung alljährlich zu derselben
Parterre Gymuastiker Antipoden Zeit so lange zu wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über
Kautschuk and Xylophonkünstler ihr Militärverhältniß getroffen worden ist Von diesen Meldungen

sind nur die mit Ausstand versehenen Einjährig Freiwilligen und die I
Kassenösfnung 7 Uhr Begin auf längere Zeit zurückgestellten Militärpflichtigen entbunden

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militärpflichtigen I
aufgefordert sich in nachbezeichneter Reihenfolge in der Zeit von 9
bis 1 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags im Mi j
litär Bürean Rathhausgasse Nr 18 I ni dem früher Mair ichen Z
Hause pünktlich zur Stammrolle anzumelden oder im Falle vor
übergehender Abwesenheit anmelden zu lassen

1 am Mittwoch den 15 Januar cr die aus dem Jahrgange
I8G7 und srüher geborenen deren Milttäroerhältnch noch
nicht endgültig geregelt ist und die aus dem Jahrgang
18K8 deren Familiennamen mit den Buchstaben
beginnen

am Donnerstag den 16 Januar cr aus demselben Jahrgang
mit den Buchstaben A W und

am Freitag den 17 Januar cc aus demselben Jahrgang mit den
Buchstaben S A beginnend

2 die 186S geborenen
am Sonnabend dcn 18 Januar diejenigen deren Familiennamen

mit den Buchstaben SS
am Montag den 20 Januar diejenigen

mit den Buchstaben 1
am Dienstag den 21 Jannar diejenigen

mit den Buchstaben I 8 und
am Mittwoch den 22 Januar diejenigen deren Frmilicnnamm

mit den Buchstaben Ä beginnen
3 Die 187 geborenen

am Donnerstag den 23 Janua r cr diejenigen deren Familien
namen mit den Buchstaben

am Freitag den 24 Januar diejn gen deren Familiennamen init
den Buchstaben ST

am Sonnabend den 25 Januar diejenigen deren Familiennamen
mit den Buchstaben M W

am Dienstag den 28 Januar diejenigen deren Familiennamen
mit dcn Buchstaben 8 und

am Mittwoch den 29 Januar diejenigen deren Familiennan m
mit den Buchstaben V beginnen

Die vom Jahrgang 18 O hier nicht geborenen Mili
tärpflichtigen haben bei der Anmeldung die Gebnrts resp

rl

Nur noch einige Tage
Jewell HoldenS

kAltocdeü Ideittei
Sensationellster Erfolg

Abends 8 Uh

zu welcher jeder Erwachsene
das Recht hat ein Kind frei

einzuführe
Eutrve Nes Platz 2 Mark
Kinder SV Pfg Säal u Gal
lerie ZV Pfg Kinder 3V Pfg
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen

in den bekannten Stellen
Näheres s Anschlagsäulen,

Auetisn
Mittwoch den 8 ds Mts

Vormittags NVs Uhr versteigere
ich Geistftr 42 hiersclbstzwangs
weise

z eis Geldschrank R Sopha
I Pfellerspiegel und

Donnerstag den 9 b M Vor
mittags Uhr im Gasthof
zum Röderberg zu Giedicheu
stein zwangsweise

S Sophas S Kleiderschxäuke
1Kücheuschrank,R Kommode
4 Stühle mit Rohrsitz 1
Stegtisch 1 Regulator c

deren Familiennamen

deren Familiennamen

j Iii, l i dereitc mter ärzNichcrUusticht und Conti ole aus dem Kiedrichei
sind wie das Wasser selbst unübertroffen

bei Magen und Jarmkatarry Ä
Kivsklde

bei Hnsten,Kelserkelt,Mrnstceidi n
bei lascn Aekcr u nd Wi eren

tciden
Ausführliches iu der Brochüre

Te eiljchatz deS Kiedricher Bestand
Sprudels gratis in allen theile alsDepots zu haben Die inN Eprudel enthalten i rKiedricher Sprudel AerztlicheAuloritaten bezeichnen tie
Pastillen werden Kiedricher Sprudel Pastillen als ein
durch Abdampfendes Aniverfal Heilmittel und tan deshalb
WafserS gewonnen nicht genug eine Probe mii den l
nd enthält eine empiohlen werdeil derPastille die Aer,uch Wirt durch Ersolf belohnt werden Die

selbe I ii sind in Schachteln zu s Pf in den Apotheken Drogerien nd Mincral
Wasser Handlungen zu haben

MMeim LxruäkI VMMät iu MM ä kd

Z WZ
Z v

IlraLt
Gerichtsvollzieher in Halls Taufscheine die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge die Loo

snngsscheine sofern letztere nicht schon abgegeben sein sollten vor
zulegen Die hier in der Stadt geborenen Militärpflichti

Am Mittwoch den 8 d M S bedürfen dieser Legitimationspapiere nicht
Vormittags KO Nhv versteigere Die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren der Militärpflich
ich Geiftst r 4S igen werden hierdurch aufgefordert die letzteren auf ihre Meldepflicht

verschiedene Mobilien aufmerksam zu machen und auf die Folgen der Unterlassung tzmzu
zwangsweise gegen Baarzahlung weisen auch im Falle der vorübergehenden Abwesenheit derselben bet

Gerichtsvollzieher Vermeidung der angedrohten Strafen d e Anmeldung selbst zu bewir
ken und den Aufenthalt hierbei anzugeben

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitige
Miiiwoch den 8 ds Mts bewirkt oder bewirken läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mk

Mittags LZ Uhr sollen im Gast oder Haststrafe bis zu 3 Tagen

Serr Iiat1tI I v 11,1,155 pr I April8SV mit Gartenbenutzung
Näheres beim Hausmann

Auction
Mittwoch dcn 8 ds Mts

früh t Uhr versteigere ich Geist
straße tS zwangsweise gegen Baar
zahlung

S vollst Bette 1 Spiegel
schrankchen S Regnlatoren
R Spieltisch S Sopha 1
Kleiderseeretär 1 Wäsche
seeret Tische Stühle Spie
gel Lampen 1 Ladentisch
Ladenregale und R Pferd

Ilailvr Gerichtsvollzieher

Auction
Am Mittwoch den 8 d M

Bormittags tv Uhr gelangen
Geiststrafte 4S zwangsweise zur
Versteigerung

I Hobelbank 1 Cylinder
uhr l Regulator S Sophas
4 Kleiderschränke 3 Kom
moden I Schreibseeretär
Tische Stühle Spiegel Bil
der 1 Nähmaschine c

I Gerichtsvollz

Hofe zum Röderberg in Gie
bichekstein zwangsweise verkauft
werden

S Pfeilerschränkchen t Ver
tikow 1 Taschenuhr Z Glas
schrank mit Schreibpult
Kleiderschrank I Nähma
schine Spiegel n Bilder
I Gerichtsvollz

Holle a F den 2 Ja uar 1880
Dc Civil Vorfitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Anction
imZwangsvoWreckt uIS

Verfahren
Mittwoch den 8 ds Mts

Vormittags 1t Uhr versteigere
ich Geiststrafte 42 hier

l Bohrmaschine 1 Sattler
maschine t Waarenschrank
1 Papagei mit Baner e

Gerichtsvollzieher

cksovososv isoov Mk
feinste sichere Hypotheken zu 4
/s sofort oder R April geiucht

Unterhändler streng verbeten Gest
Offerten bef unter ü ÄI 78

F Halle S

Auction
Am Donnerstag den S d

Mts Vorm Uhr gelangen
Geiststrafte 4S zw ngswelse zur
Versteigerung

1 groftes Waacenregal
Ladentisch m Marmorplatte
und S messingene Stand
Waagen t Cassa Pult SS
Fl Cap Wein 1 Schweizer
käse 4 Holländer Käse 8
Kübel Butter SS6 Büchsen
mit Schnittbohnen Erbsen
Spargel c SV Büchsen
Cornet Beef 34 Schachteln
Bouillon Kapseln SV Büch
sen Rollmöpse n Sardinen

Büchs Gemüse I Büch
sen Fleischextract 24 Stck
Fleischschüffel

Gerichtsvollzieher in Halle

Tägl fr Holländer Auster M
Keifte böhm Fasanhähtt
Frische franz Trüffeln W
Rügenwaldcr Gänsebrüste W

R Lüneb Riesen Neuuaugel W
Straftb Gäuseleberwurt D
Echt Teltower Rübcher L
Mecklenburger Spickaa
Mal iu Gel e

empfing

Wikle
gr Ste n u gr Ulrichstr Ecks

Zu verkaufen
Ein Sthüriger Wäsche und

Kleiderschrank
Königstrafte SV ptr

sind billig abzugeben
Restaurant z ikZlsk

Für den Jnseratcnthcll verantworUi
Curt Nietschmann in Hallt

Verlag nd Druck Von R Nietschmann inZHalle
Ezpedition des Halle schen TageblattkK Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 NhrlÄtendS i
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